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debet a vobis pacienter et humiliter sustineri’ und noch 
weitere Trostworte; also in einem Privatbriefe eine Be­
ziehung auf den Kreuzzug von 1270. Ein anderer Brief 
mit gleichem Absender und Empfänger bietet nichts Er­
wähnenswerthes. Zwischen ihnen Brief Friedrichs II. 
Reg. imp. V, B.-F. 3510. f. 72'. B.-F. 3699. Darauf der 
Erlass Karls von Anjou betreffs der Anhänger Konradins 
vom 4. Dec. 1268 (del Giudice, Cod. dipl. II, 250), hier in 
anderer Ausfertigung an den Justitiar des Principats. f. 73. 
Der angebliche Brief Ludwigs IX. an Friedrich II. aus 
der Gefangenschaft der Sarazenen: ‘Peccatorum per’ etc. 
f. 73' von späterer Hand s. XIII. ex. Herausforderung 
Adolfs von Nassau an Philipp von Frankreich, nur 
3 Zeilen: ‘Cum ad iura — in Christo sentiens’ und die 
Antwort Philipps ‘Universa predicta’ etc. f. 77' verzeichnet 
Delisle den verblichenen, unleserlichen Brief eines römi­
schen Königs. Nach Anwendung von Reagens war er voll­
ständig zu lesen. Es ist dieselbe Herausforderung Adolfs 
vom 31. Aug. 1294 (mit Datum), die ich mit LL. II, 461 
verglich.

7561 membr. (Baluze 676). Aus diesem Sammelbande 
hebe ich Folgendes hervor: p. 1—11 s. X. Der Tractat 
über Grammatik: ‘Littera est prima materies — consequi­
tur’ ist wohl von dem englischen Grammatiker Aelfricus; 
denn p. 12 oben folgen von späterer Hd. s. XI. die Verse:

‘Aelprico monacho opus hoc super astra coruscet, 
Qui studuit templi sic decus hoc fieri’.

p. 47. 48 s. X. Die oben S. 603ff. mitgetheilten Concils­
fr agmen te. p. 87ff. um 1300 mit der modernen Ueber­
schrift: ‘Auctoris incerti liber adversum corruptos seculi 
sui mores’ ein Tractat mit Polemik vornehmlich gegen die 
Geistlichkeit: ‘(O) quam miseri et vecordes, qui nepotulis 
suis multarum animarum milia conservanda committunt, 
quibus tria pira nollent committere, ne forte illa mandu­
carent’. Es folgen Beispiele. — ‘Audivi, quod demones 
quibusdam negligentibus Sicilie quondam litteras miserunt 
in hunc modum: Principes tenebrarum principibus eccle­
siarum salutem’ etc. bis p. 94 ‘laniare dentibus et mandu­
care’. p. 115ff. um 1200. Stücke aus dem zweiten Buche 
von Ivo’s von Chartres Panormia.

8728 membr. s. X. enthält nur noch n. 1 und 2 des 
Katalogs, nicht mehr die folgenden Werke, darunter die 
Homiliae de nativitate Domini Hrabans.

10157 membr. s. XV. in. f. 21. Die ‘Weihung einer 
capella’, die N. A. VI, 483 verzeichnet ist, war nicht im


